
Einladung 
„Healing Art. Wie Kunst im 
Krankenhaus Heilung fördert“

Buchveröffentlichung mit 
Podiumsdiskussion

Termin 
Mittwoch, 8. Mai 2019
19 Uhr

Veranstaltungsort

Robert-Bosch-Krankenhaus
Atrium, Kongress- und Veranstaltungszentrum
Auerbachstraße 120, 70376 Stuttgart

Auskunft und Anmeldung

Isabel Grüner, M. A., M. A.
Kunstbeauftragte am Robert-Bosch-Krankenhaus 

Telefon 0711/8101-3009
Telefax 0711/8101-3799
isabel.gruener@rbk.de

Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag, 30. April 2019.

Mittwoch, 8. Mai 2019
19 Uhr

So finden Sie uns

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Von Stuttgart Hauptbahnhof mit den Stadtbahn-Linien U6 
Richtung Gerlingen, U7 Richtung Mönchfeld oder U15 Rich- 
tung Stammheim bis zur Haltestelle Pragsattel. Oder vom  
Wilhelmsplatz Bad Cannstatt kommend mit der U13 Richtung 
Feuerbach/Giebel bis zur Haltestelle Pragsattel. Von der 
Haltestelle Pragsattel aus weiter mit der Buslinie 57 Richtung 
Burgholzhof bis zur Haltestelle Robert-Bosch-Krankenhaus.

Mit dem Auto
Über B 10 oder B 27 bis zur Kreuzung Pragsattel.  
Dort in die Siemensstraße/B 295 Richtung Calw/Leonberg  
abbiegen. Nach etwa 100 m an der ersten Ampel rechts  
in die Leitzstraße einbiegen und dem Straßenverlauf  
über die Auerbachbrücke folgen. Am Kreisverkehr rechts 
in das Klinikgelände einbiegen. Parkmöglichkeiten im 
klinikeigenen Parkhaus.

Robert-Bosch-Krankenhaus, Auerbachstraße 110
70376 Stuttgart, info@rbk.de, www.rbk.de

Eine Einrichtung der Robert Bosch StiftungR
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Foto: Marc Gilardone, Künstlerin: Anna Ingerfurth, „Handlungsorte“, 2001



Sehr geehrte Damen und Herren,
seit 1998 verfolgt das Robert-Bosch-Kranken-
haus ein deutschlandweit einzigartiges und 
zukunftsweisendes Kunstkonzept. Insgesamt 
48 Kunst-am-Bau-Projekte wurden seitdem 
von 39 Künstlern in alle Bereiche des Hauses, 
wie Patientenzimmer, Warte-, Durchgangs-
bereiche und Intensivstationen integriert 
und auf die architektonischen Begebenheiten 
und Bedürfnisse der Patienten abgestimmt.

Das Buch „Healing Art. Wie Kunst im Kranken- 
haus Heilung fördert“ dokumentiert die viel- 
fältigen Ansätze in Bild und Text und wird 
von Fachbeiträgen aus den Bereichen Kunst, 
Architektur, Health Care Design und Unter-
nehmensphilosophie begleitet. Die Jubiläums-
publikation regt zum interdisziplinären Aus-
tausch auf internationaler Ebene an und trägt 
dazu bei, Kunst und ihre heilsame Wirkung 
im Krankenhauskontext auf eine breitere 
Erfahrungsbasis zu stellen. 
 
Wir laden Sie herzlich zur Buchveröffent-
lichung mit Podiumsdiskussion ein, bei der 
die Autoren als profilierte Fachleute dabei 
sein werden.

Ihre

Isabel Grüner, M. A., M. A.
Kunstbeauftragte am
Robert-Bosch-Krankenhaus

Prof. Dr. Mark Dominik Alscher
Medizinischer Geschäftsführer
Robert-Bosch-Krankenhaus

Foto: Marc Gilardone, Künstler: Hannes Trüjen, painting placement, 2008

Foto: Marc Gilardone, Künstler: Hannes Trüjen, painting placement, 2008

Foto: Marc Gilardone, Künstler: Uwe Schäfer, „Rhabarber“, 2008

Programm

19 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. Mark Dominik Alscher
Medizinischer Geschäftsführer
Robert-Bosch-Krankenhaus

Grußwort
Prof. Dr. Joachim Rogall
Vorsitzender der Geschäftsführung
Robert Bosch Stiftung

Impulsvortrag
Dr. Martin Seidel
Zwischen Ethik und Ästhetik: Chancen und 
Potenziale der Kunst im Krankenhaus   

Podiumsdiskussion

20 Uhr
Moderation
Adrienne Braun
Journalistin, Stuttgarter Zeitung

Teilnehmer
Prof. Dr. Mark Dominik Alscher
Medizinischer Geschäftsführer
Robert-Bosch-Krankenhaus

Isabel Grüner, M. A., M. A.
Kunstbeauftragte am Robert-Bosch-Krankenhaus

Dr. Ulrike Lehmann
Kunsthistorikerin und Herausgeberin des Buches 
„Wirtschaft trifft Kunst“, Düsseldorf

Dr. Martin Seidel
Kunst- und Architekturpublizist, Bonn 

Hannes Trüjen
Künstler, Stuttgart

Ute Ziegler
Innenarchitektin, Senior Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Kunst und Design, Luzern

21 Uhr
Umtrunk mit Imbiss


